
Viel erlebt und viel gelernt habe Grundschulkinder
mit der NW.Weiter geht’s im neuen Schuljahr

Von Ivonne Michel

¥ Kreis Paderborn. Sie hät-
ten es alle verdient, die 121
Grundschulklassen, die in die-
sem Schuljahr wieder ganz
fleißig beim NW-Zeitungs-
projekt mitgemacht haben.
Unter allen, die einen eigenen
Bericht in der NW veröffent-
licht haben, wurde jetzt wie-
der ein Eisessen mit Maskott-
chen Tapsi verlost. Die glück-
lichen Gewinner: Die Klasse 4f
der Furlbachschule.

Oft wählten die Grund-
schüler in diesem Schuljahr als
Artikel des Tages etwas über
Flüchtlinge. Viele Diskussio-
nenentstanden:„Ichfindeman
sollte die Flüchtlinge so be-
handeln wie auch all die an-
deren Menschen in Deutsch-
land“, schreibt Karla. „Die
Flüchtlinge haben einen wei-
ten Weg hinter sich. Man soll-
te keine Zäune bauen, son-
dern die Flüchtlinge durch-
lassen.“ Auch eigene Beiträge
entstanden dazu: Benedikt,
Anna Lena und Ben aus der
Klasse 4a der GS Thune be-

richteten, wie Kinder den
Flüchtlingen bei der Verstän-
digung helfen.

Das Wichtigste aus aller
Welt, Polizeimeldungen, den
Comic, die „Schräge Mel-
dung“, Infos zum Wetter und
die Kinderseite lesen die
Grundschüler ansonsten be-
sonders gern. Mehr Witze
wünschen sich viele. Die
Viertklässler der Kirchschule
haben schnell einige ge-
schickt, die das tägliche NW-

Magazin bereichert haben.
Alicia (10) aus der 4d lobt:

„Mir gefällt das Zeitungspro-
jekt gut. Ich habe da eigent-
lich keine Beschwerden.“
Klassenkamerad Paul ergänzt:
„Mir hat gefallen, dass wir im-
mer schöne Arbeitsblätter be-
kommen haben und viel freie
Lesezeit hatten.“ Die beste
Nachricht des Tages ist aber:
Morgen ist letzter Schultag!
Wir wünschen euch schöne
Sommerferien mit viel Sonne!

Mitmachen im neuen Schuljahr
´ Im neuen Schuljahr
geht es weiter mit den
NW-Medienprojekten.
´ Mitmachen können bei
„Klasse! Kinder“ 3. und 4.
Jahrgänge aller Grund-
schulen.
´ Sechs Wochen kosten-
lose Zeitungslieferung,
Projektzeitraum frei
wählbar (frühestmöglicher
Starttermin: Montag nach
den Herbstferien).
´ Eigener Bericht in der

NW, Unterrichtsmaterial,
Themenangebote, Redak-
teurs- und Druckhausbe-
such sind möglich.
´ Einladungen und An-
meldungen werden direkt
nach den Sommerferien
an alle Schulen verschickt.
´ Auftaktveranstaltungen
für die Lehrer der teilneh-
menden Klassen vor den
Herbstferien;
´ weitere Infos unter
www.nw.de/klasse.

Viertklässler befragten die Autorin des Buchs „Ins Mittelalter und
zurück“ per Email. Texte werden sehr gründlich überarbeitet

Von der Klasse 4c
der Stephanusschule

¥ Paderborn. Wir, die Klasse
der 4c aus der Stephanusschu-
le Paderborn, haben im
Deutschunterricht das Buch
„Ins Mittelalter und zurück“
von Gabriele Beyerlein gele-
sen. Es geht um den Jungen
Leo, der mit seinen Eltern die
Burg in Burghausen besich-
tigt. Er ist zunächst sehr ge-
langweilt, doch plötzlich be-
findetersichimMittelalterund
erlebt viele spannende Dinge.

Wir fanden das Buch sehr
interessant und vor allem
spannend. Deshalb haben wir
eine E-Mail mit ein paar Fra-
gen an die Autorin gesendet.
Sie hat uns sofort geantwor-
tet. Hier aus Platzgründen nur
ein Auszug:

Frau Beyerlein, warum haben
Sie das Buch geschrieben?
GABRIELE BEYERLEIN: Die
Idee dazu kam mir bei einem
Besuch auf der Burg in Burg-
hausen. Außerdem war ich so-
fort fasziniert von der Burg.

Wie lange haben Sie gebraucht,
um das Buch zu schreiben?
BEYERLEIN: Den ersten Ent-
wurf habe ich in wenigen Wo-
chen geschrieben, aber ich ha-

be vorher viel recherchiert, be-
vor ich anfangen bin zu schrei-
ben und ich überarbeite mei-
ne Texte sehr gründlich. So hat
es insgesamt fast ein Jahr ge-
dauert, bis das Buch ganz fer-
tig war.

Warum wurde die echte Burg
zerstört?
BEYERLEIN: Die Burg wurde
im Zuge der Napoleon-Kriege
„unschädlich gemacht“.

Welches Buch schreiben Sie zur-
zeit?
BEYERLEIN: Ich schreibe ge-
rade an einem Roman für Er-
wachsene.
Welche Bücher planen Sie noch?

BEYERLEIN: Das weiß ich
nicht, ich plane nicht so lange
im Voraus.

Können Sie vom Bücherschrei-
ben leben?
BEYERLEIN: Ja, aber inzwi-
schen bin ich Rentnerin.
Weitere Infos zur Autorin un-
ter

Haben Sie noch einen anderen
Beruf?
BEYERLEIN: Ja, ich bin Dip-
lom–Psychologin.
Vielen Dank, Frau Beyerlein!

Weitere Informationen zur
Autorin gibt es unter
www.gabriele-beyerlein.de.

Andrusch undMerle mit Frau Ro-
senberg, Studentin im Praxissemester (v.l.). FOTO: SCHULE

Auch die monatliche NW-Kin-
derzeitung haben die Projekt-
klassen bekommen und begeis-
tert studiert.

Flücht-
lingskindMohammed aus der 4a
der GS Thune. Seine Mitschüler
schrieben einen Bericht über die
internationale Klasse.

Die Klasse 4b des GSVWegwarte. Ihr Fa-
zit: Jetzt wissen wir alle mehr.

Die Klasse 4b der GGSThune hat eifrig ge-
lesen und auch einen eigenen Bericht in der NW veröffentlicht. Dass
sie täglich viel Neues erfahren haben und selbst aussuchen durften,
was sie lesen, hat den Kindern sehr gut gefallen.

Die Kinder der Klasse 4f der Furlbachschule haben fleißig beim Zeitungsprojekt mitgearbeitet und jetzt dieses Eisessen mit NW-Maskottchen Tap-
si gewonnen. Die Smileys auf der Titelseite der gestrigen Ausgabe fanden die Kinder sehr cool. Und auch sonst finden sie Zeitunglesen klasse. FOTO: IVONNE MICHEL
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